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127/1999 Kiel, 04. November 1999

          

13.  Veranstaltung „Jugend im Landtag“ - in diesem Jahr mit Gästen aus

Südschw eden (Sydsam)           

Kiel (SHL) – Vorbereitungstagung am 05. und 06. November 1999 in der Jugendherberge Bor g-

wedel

Diskussion im Plenarsaal des Landtages am 27. November 1999

Kiel (SHL) – Kampfeinsätze der Bundeswehr im Ausland, Alternativen zur Atomkraft

und die Einführung von Studiengebühren - das sind nur einige der Themen, mit denen

sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von „Jugend im Landtag“ in diesem Jahr b e-

fassen wollen.  Das Vorbereitungstreffen für die Plenardebatte am 27. November b e-

ginnt am morgigen Freitag in der Jugendherberge Borgwedel.

Der Präsident des diesjährigen Altenparlaments, Horst Wagner, wird mit zwei weiteren

Mitgliedern des Altenparlaments an der Veranstaltung „Jugend im Landtag“ teilne h-

men. Der Dialog zwischen den Generationen wird auf diese Weise fortgesetzt werden.

Als weitere Gäste nehmen sechs Jugendliche aus Südschweden am Vorbereitung s-

treffen teil. Sie sind selbst Organisatoren und Teilnehmer von Jugendparlamenten in

Schweden. Im September 2000 wird im schwedischen Kalmar die Ostseejugend-

Versammlung 2000 stattfinden. Darüber werden die schwedischen Gäste die Teilne h-

merinnen und Teilnehmer von „Jugend im Landtag“ informieren.
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75 Jugendliche aus Schulen, Betrieben und Mitgliedsverbänden des Landesjugendri n-

ges kommen auch in diesem Jahr auf Einladung von Landtagspräsident Heinz-Werner

Arens zusammen, um über Anträge und Resolutionen aus den eigenen Reihen zu di s-

kutieren. Die vorgeschlagenen Themen werden in drei Arbeitskreisen während des

Vorbereitungstreffens in Borgwedel diskutiert und für die Plenartagung am 27.  N o-

vember im Kieler Landeshaus in Anträge gefasst.

Abgeordnete aller Fraktionen des Schleswig-Holsteinischen Landtages stehen den A r-

beitskreisen beim Vorbereitungstreffen als Sachverständige zur Verfügung. Für die

Plenartagung ist zudem wieder eine Fragestunde vorgesehen, bei der Abgeordnete

Rede und Antwort stehen.

Die Ergebnisse der Veranstaltung „Jugend im Landtag“ werden allen Landtagsabg e-

ordneten, den schleswig-holsteinischen Bundestags- und Europaabgeordneten sowie

der Landesregierung zugehen. Ihre Stellungnahmen werden allen Teilnehmerinnen

und Teilnehmern übersandt.

Anlage:

Programm „Jugend im Landtag“ 1999
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P R O G R A M M

der 13. Veranstaltung „Jugend im Landtag“

Freitag, 5. November 1999, Jugendherberge Borgwedel:
(Vorbereitungstreffen)

bis 17:00 Uhr Anreise der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Begrüßung
Kennenlernrunde,
Vorstellung der schwedischen Gäste

 
 18:00 Uhr Abendessen

anschließend „Ökolopoly“, ein Parlamentsspiel
Spielleitung:
Jan Schubert, Johanna Arp,
Alison Careless

23:00 Uhr Voraussichtlich Ende des Rollenspiels
Übernachtung in der Jugendherberge (soweit gewünscht)

Sonnabend, 6. November 1999, Jugendherberge Borgwedel:

 ab 8:15 Uhr Frühstück
 
 9:00 Uhr Wahl des Präsid iums
 

9:15 Uhr Grußwort des Altenparlamentes,
Erfahrungsbericht über die Teilnahme am 11.
Altenparlament,

anschl. Beantwortung von Fragen zu den schriftl ichen
Stellungnahmen der jugendpolitischen
Sprecherinnen und Sprecher sowie eines Referenten
aus dem Jugendministerium über die Reali-
sierung der Beschlüsse der Veranstaltung „Jugend
im Landtag“

anschl. Arbeitskreise (die bisher eingegangenen
Vorschläge bieten folgende Einteilung

an):

1.Bi ldungspolitik/Arbeitslosigkeit/
Freizeitgestaltung
• Rechtschreibreform
• Computer und Internet im Unterricht
• „Europa-Schule“
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• Zukunft der Hauptschüler
• Jugendarbeitslosigkeit
• Studiengebühren

2.  Sozialpolitik/Gesellschaft im Wandel/
(Jugend)kriminalität
• Die Zukunft des Sozialstaates
• Generationenvertrag
• Rente mit 60
• Bio-Ethik-Konvention
• Vertretung Jugendlicher auf Landesebene
• Die demokratische Entwicklung in der BRD
• Legalisierung weicher Drogen
 
3.Technologiewandel/Ostseekooperation/
Wehrpflicht
• Atomkraft und ihre Alternativen
• Regenerative Energien
• Schleswig-Holstein und Europa
• Bundeswehr im Ausland
• Gewalt um Frieden zu erreichen
• Frauen in Kampfverbänden
• Alternativen zur Wehrpflicht

       12:00 Uhr bis 13:00 Uhr Mittagessen
 

       ab 12:30 Uhr Auszahlung der Reisekosten
 
          13:00 Uhr bis 14:45 Uhr Fortsetzung der Beratungen in den

Arbeitskreisen

14:45 Uhr bis 15:45 Uhr Vorstellung der Anträge

ca. 16:00 Uhr Ende der Veranstaltung

(Änderungs)anträge zu den Arbeitskreispapieren können bis zum 19. No-
vember 1999  schriftlich bei der Pressestelle des Landtages eingereicht we r-
den.
Diese gehen dann in die Beratung am 27. November im Landeshaus ein.
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Programm Sonnabend, 27. November 1999, Landeshaus Kiel:

10:00 Uhr Eröffnung der Veranstaltung „Jugend im
Landtag“

anschl. Plenardiskussion der Arbeitskreis-
Ergebnisse

12:30 bis 13:30 Uhr Mittagspause

13:30 bis 15:00 Uhr Fortsetzung der Plenardebatte

15:15 bis 16:15 Uhr Diskussion des Schwerpunktthemas

16:15 bis 17:30 Uhr Fragestunde

anschl. Ausklang der Veranstaltung


